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Inhalt dieser Präsentation
• Unsere Asphaltproduktion im Allgemeinen

• Anwendungen von Gussasphalt

Herausforderungen für die niederländische Straßenbauindustrie: 

• Emissionen (Benzol, PAK, Aldehyde)

• Hohe Recyclinganteile

• Temperaturabgesenkter Asphalt

• Veränderliche Bitumenqualität

• Energieeinsparung und Sonstiges 



Asphaltproduktion und Anteilseigner
• Ca. 1,5–1,7 Mio. Tonnen Asphalt

• Ca. 20–25 % des niederländischen 
Marktes



• Letztes Jahrzehnt von ca. 35 → 23 
Asphaltmischanlagen

• Aufgrund von Emissionen und enormen Investitionen 

• Erhöhter Druck auf die Asphaltproduktion

Asphaltproduktion NL



• Wasserbauanwendungen

• Parkdecks

• Brücken und Fugen

• Insgesamt ca. 4000–5000 Tonnen (< 0,5 % der Produktion)

Anwendungen von 
Gussasphalt
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• Richtlinie WMA 2025

• Techniken: 
• 2 Schaumtechniken

• Viskositätsverändernde Zusätze

• Tenside (Verringerung der inneren Reibung 
zwischen den Partikeln)

• Die (manuelle) Verarbeitbarkeit ist nicht 
gleich – wie funktioniert das bei 
Gussasphalt?
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Temperaturabgesenkter Asphalt
(WMA = Warm Mix Asphalt)
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• Auftragnehmer – wählen wenn möglich 
WMA

• Behörden – fördern WMA wo möglich

• Gussasphalt ist nicht in der Tabelle enthalten

• Keine praktische Erfahrung mit WMA-MA

• Mischgutwechsel (hohe – niedrige 
Temperatur) erfordert viel Gas!

• Kleine Produktionschargen erfordern viel 
Gas!

• Druck auf MA (Gussasphalt)
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Gussasphalt nicht in der Richtlinie?



Veränderung der Bitumenqualität



Erste XRF-Ergebnisse
• 2024: 

2025:

• Keine Überschüsse 

• Variabilität zwischen Lieferanten

• Sammeln weiterer Daten zur Bestimmung 

der Auswirkungen auf Verarbeitbarkeit und Lebensdauer
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Biobasierte Bindemittel

ZIRKULÄRES VIADUKT

ASFALTRECYCLINGB

ETRIEB

• Produziert mit 30 % biobasiertem Bindemittel – Produktion APT und 
Projekt A58

• Forschung an 100 % biobasiertem Bindemittel

Aber: 
• Stark abhängig von der fossilen Industrie – solange wir Kraftstoffe 

nutzen, werden wir auch Bitumen haben
• Biobasiertes Bindemittel ist 3–4 mal so teuer (wird durch Skalierung 

nicht billiger, sondern teurer wegen Knappheit)

Verpflichtung Markt / Behörden? 
Zu welchen Bedingungen?
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• Benzol: 
• Kontinuierliche Messung möglich
• Indirekte Erwärmung + Aktivkohlefilter

• PAK: 
• Spezialmessung
• Abhängig von den Materialien (u. a. RAP-Staub, TAG)
• Abhängig von der Produktion (Staubkontrolle, RA-

Trommel, …)

• Aldehyde – Polymere aus RAP? 

• Lösungen: 
• Aktivkohlefilter: Wann gesättigt? Kohle verbrannt?
• Thermische Nachverbrennung – Gas / Elektrizität
Nächsten Winter: erste elektrische Nachverbrennung in 
einer Asphaltmischanlage weltweit bei APT-Tiel
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Saubere Asphaltproduktion
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Energieeinsparung: 

• WMA – keine Gasreduzierung, wenn wir WMA nur halbherzig umsetzen 
(Temperaturwechsel = Energieverlust)

• Feuchtigkeit in Materialien
• Trocknen kostet auch Zeit und Energie + im niederländischen Klima selten < 1,5 % 

Feuchte

• Überdachung (nasser Input kostet Zeit)

• Energiequelle: Elektrifizierung und Wasserstoff
• Stromnetz überlastet

• Wasserstoffnetz nicht bereit

• Lokale Energiequellen können interessant sein (Solarpark, Windrad – direkte 
Anbindung an das Werk).

• Aber wer trägt die Kosten? Wann? Abnahmegarantie?
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Nachhaltige Asphaltproduktion – Energie



CUSTOM (TITLE ONLY)

14

Weniger Mischgutsorten – Hype, mit Nuancen

ZIRKULÄRES VIADUKT

ASFALTRECYCLINGB

ETRIEB

• Ziel ist es, weniger Energie zu verbrauchen + einfachere Planung

• Das Anfahren und große Umstellungen verbrauchen viel Energie

• Große, stabile Produktionsläufe sind daher unsere Herausforderung zur Energieeinsparung

• Massenmischgut (> 5000 t/Jahr): < 15 Mischsorten machen 85 % unserer Produktion aus

• Weniger gut: Ca. 50 Sorten < 500 t/Jahr – verursacht durch Vorschriften und 
Marktanforderungen
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Hoher RAP-Anteil (30–65 %) in 
Deckschichtmischgut

ZIRKULÄRES VIADUKT

ASFALTRECYCLINGB

ETRIEB

1. Hochwertiger RAP aus Deckschichten für 
Deckschichten
• Qualität der Gesteinskörnung
• Homogene Kornverteilung
• Bindemittelgehalt und -qualität

2. Fügen Sie einen Verjünger hinzu, um das 
RAP-Bindemittel zu verbessern 
(hauptsächlich Maltenfraktion 
hinzufügen)

3. Indirekte Erwärmung des Granulats in der 
Asphaltmischanlage (HGG, keine 
Überhitzung des RAP)
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Recycling von Asphaltgranulat (RAP)

ZIRKULÄRES VIADUKT

• Kontrolle des angelieferten RAP
• PA (ZOAB/DZOAB; kein 2L-PA)
• Aggregatetyp 3 (PSV, LA, ..)

• Hochwertiges RAP
• 8/16 → PA 16, AC 16
• 8/11 → SMA 11, AC 11
• 5/8 → SMA 8, AC 8
• 0/5 → AC 

(Tragschicht/Binderschicht/Deckschic
ht)

• Größenordnung: 200–300 kt
• 4 Bauunternehmen
• 5 Asphaltmischanlagen
• Gesteinslieferant (Bontrup)
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• Heißgaserzeuger (HGG)
• Indirekte Erwärmung des RAP-Materials
• Geringere Alterung des Granulats in der Anlage
• Präzisere Temperatursteuerung
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Indirekte Beheizung RAP



TEXT + PHOTO (M)

• Umweltkostenindikator (MKI, PCR1.0)
• Durchschnittlich ca. 60 % Verringerung der Umweltauswirkungen
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Auswirkungen auf die Umweltleistung  MKI

Mischgut APA APRR APT

Validierung SMA 8 65 % Recyclinganteil € 4,94 € 5,09 € 4,98

Branchendurchschnitt SMA  0/% Recyclinganteil € 12,67

Validierung DGD/PA 8 65 % Recyclinganteil € 3,67 € 3,94 € 3,84

Branchendurchschnitt DGD 8 0 % Recyclinganteil € 13,55

Validierung AC 16 surf 65 % Recyclinganteil € 3,05 € 3,26 € 3,20

Branchendurchschnitt AC 16 surf 0 % Recyclinganteil € 11,90
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit – haben Sie noch Fragen?  
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